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3	 BORISplus.NRW 3.0

Der neu gestaltete Internetauftritt über die 
amtlichen Informationen zum Immobilien-
markt in NRW wurde am 4. Januar 2016 on-
line geschaltet. Bereits auf der INTERGEO® 
2015 in Stuttgart erfreute sich der Infor-
mationsstand, der gemeinschaftlich durch 
IT.NRW und den Oberen Gutachterausschuss 
für Grundstückswerte (OGA) im Land NRW 
betreut wurde, über großes Interesse der 
Kollegen aus anderen Bundesländern.

In Zusammenarbeit zwischen dem OGA 
und IT.NRW wurde in den vergangenen 
Jahren die neue Internetplattform fachlich 
und technisch weiter bzw. neu entwickelt. 
Gemäß den Zielen der Open.NRW-Strategie 
(Open-Data-Strategie NRW) sind die amt-
lichen Informationen über den Immobilien-
markt in NRW, die über die neue Homepage 
bezogen werden können, weitgehend kos-
tenfrei. Hierzu erfolgte eine entsprechende 
Anpassung der Vermessungs- und Wert
ermittlungsgebührenordnung – Verm​Wert​
GebO NRW zum 1. Januar 2016.

Silja Lockemann, Hagen
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3	 Wechsel im Vorstand des DVW 
Sachsen-Anhalt

Auf der Mitgliederversammlung des DVW 
Sachsen-Anhalt am 6. November 2015 in 
Halle (Saale) kam es zu einem Wechsel im 
Vorstand. Dipl.‑Ing. Ivailo Vilser hat sein Amt 
als Vorsitzender aufgrund seiner beruflichen 
Neuorientierung niedergelegt. Als neuer Vor-
sitzender folgt ihm Dipl.‑Ing. Ulrich Dieck-
mann nach. Neuer Schriftführer ist M. Eng. 
Tobias Kirschke.

Vilser führte den Vorsitz des Landesver-
eins elf Jahre lang mit viel Engagement und 
ehrenamtlicher Motivation für die Ziele des 
DVW und unseres Landesvereins. Dafür be-
danken wir uns ganz herzlich. Er steht auch 
weiterhin dem DVW in der Funktion des 
stellv. Vorsitzenden bei den Kollegen im DVW 
Berlin-Brandenburg zur Verfügung. Für seine 

berufliche und private Zukunft wünschen wir 
Ivailo Vilser alles Gute und viel Erfolg sowie 
Geschick bei seinem weiteren ehrenamtli-
chen Engagement im DVW.

Als Nachfolger ist Ulrich Dieckmann ge-
wählt worden. Er ist seit 2010 im Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) beschäftigt 
und seit Mitte 2015 verantwortlich für Ver
fahrensinfrastruktur und -management im 
LVermGeo. Seit Ende 2014 gehört er dem 
Vorstand des DVW Sachsen-Anhalt in der 
Funktion des Schriftführers an. Diese Auf
gabe übernimmt nun Tobias Kirschke. Er ist 
seit 2013 wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Institut für Geoinformation und Vermessung 
an der Hochschule Anhalt und war seit Ende 
2014 im DVW Sachsen-Anhalt vom Vorstand 
als Nachwuchsbeauftragter bestellt. Nähere 
Information zu den neuen Vorstandsmitglie-
dern können Sie den DVW-nachrichten im 
Heft 2/2015 entnehmen.

Wir wünschen dem neuen Vorstand für die 
zukünftigen Herausforderungen alles Gute.

3	 Erstsemester-Exkursion der HS Anhalt 
ans BSH nach Rostock

Im November organisierte und unterstützte 
der Landesverein eine Exkursion des 1. Se-
mesters des Bachelorstudiengangs Vermes-
sung und Geoinformatik der Hochschule 
Anhalt in Dessau. Dabei stand ein Besuch 
des Bundesamtes für Seeschifffahrt und Hy-
drographie (BSH) in Rostock auf dem Plan. 
Am Vortag unmittelbar nach den Vorlesun-
gen erfolgten die Anreise mit dem Zug und 
anschließend das Einchecken im Hotel. Der 
Abend wurde dazu genutzt, die Innenstadt 
zu erkunden und die örtlichen Lokalitä-
ten näher zu betrachten. Am nächsten Tag 
ging es früh direkt zum BSH, wo von Tho-
mas Dehling ein umfangreiches Programm 
für die Studierenden vorbereitet war. Nach 
einführenden Worten zu den Aufgaben und 
Dienstleistungen des BSH wurde über den 
Wasserstands- und Eisdienst der Behörde 
berichtet. Anschließend stand das Highlight 
des Tages, der Besuch des Vermessungs-, 
Wracksuch- und Forschungsschiffs DENEB, 
auf dem Programm.

Dabei wurde den Studierenden von Deh-
ling und Besatzungsmitgliedern das gesam-
te Schiff mit den vermessungstechnischen 
Geräten erklärt und die Vorgehensweise bei 
der Wracksuche bzw. der Vermessung des 
Meeresgrundes erläutert. Hauptaufgabe der 
DENEB mit seiner Besatzung ist dabei die 
Auslotung der deutschen Küstengewässer in 
Nord- und Ostsee, um Daten für Seekarten 
und andere Publikationen zu liefern. Nach 
der Besichtigung der DENEB wurde von ei-
nem ehemaligen Kapitän der Übergang von 
analogen zu digitalen Seekarten und deren 
Nutzung auf Schiffen erläutert. Abschlie-

ßend wurde die Druckerei und Buchbinderei 
des BSH gezeigt, wo u. a. die analogen See-
karten und viele weitere Veröffentlichungen 
hergestellt werden. Nach dem Abschlussge-
spräch nahm ein interessanter und ereignis-
reicher Tag im BSH sein Ende und es erfolgte 
die Rückreise nach Dessau.
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3	 Nachwuchsinitiative von DVW, DGfK, 
VDV und BDVI in Thüringen

Die mit dem Workshop am 21. April 2015 
(vgl. DVW-nachrichten 4/2015) gestartete 
Nachwuchsinitiative der Verbände in Thü-
ringen hat in der zweiten Jahreshälfte 2015 
ordentlich Fahrt aufgenommen.

Vier Standorte von Berufsfindungsmes-
sen verteilt über ganz Thüringen konnten im 
Herbst mit einem Verbändestand zur Berufs-
ausbildung besetzt werden:
p	 Ausbildungsbörse für den Landkreis Go-

tha am 25./26. September 2015 in Gotha
p	 Berufsorientierungstage im Landkreis 

Eichsfeld am 23. Oktober 2015 in Leine-
felde-Worbis

p	 Wirtschaftstag des Landkreises Greiz am 
12. November 2015 in Greiz

p	 Forum Berufsstart am 19. November 2015 
in Erfurt

Alle vier Veranstaltungen waren von einer 
großen Anzahl Schülerinnen und Schüler, 
insbesondere der 9. und 10. Schulklassen,  

Von links: Tobias Kirschke (Schriftführer), 
Michael Baranowski (stellv. Vorsitzender), 
Ivailo Vilser und Ulrich Dieckmann (Vor-
sitzender)

Studierende und Betreuer der Hochschule 
Anhalt zusammen mit Thomas Dehling 
vom BSH (links) vor dem Vermessungs-, 
Wracksuch- und Forschungsschiff DENEB

Thüringens BWB-Beauftragter Marko 
Neukamm und Thomas Werneburg be-
treuten den Verbändestand während des 
Forums Berufsstart in Erfurt.


